
Nene Firme».
Die Unterzeichneten geben hierdurch Nach-

richt, daß sie sich unier der Firma von O. »nd
I. SSger im tkyten März« Monat assoeürt,
und den ganzen Harte-Waaren
Stock der Herren Pretz, Säger und Comp
käuflich an sich gebracht haben, und daß sie
einen Stohr von

Harten Waaren, Sattler Waaren,
Kutschen - Trimmings,

an den alten Stand am nordwestlichen Ecke
der Hamilton und William Straßen in Al-
lentaun fortzuhalten gedenken. Sie haben
neulich von Philadelphia und Neuyork einen
großen Zusatz zu ihrem Stock erhalte«, beste-
hend theils aus:
Messer-Schmieds - Waaren, Rassiermessern,

Scheeren, Messern, Schmied - Waaren,
Zimmermans-Geschirr uud Sägen, Kreuz-
weg und Mühl-Sägen, Drakh und Siebe,
Hobeln von allen Sorten gebraucht von

Kutschenmacher, Schreiner ». s. w., Satt-
ler Handwerkzeug »nd Materialien, Satt-
ler Seide, Schumacher Leisten »ach der!
Neueste» Mode die i» Philadelphia uud
Aeuyork gefunden werden kann,

verschiedenen Größen, Hohl - Wa
ren von allen Sorten,"Ke»el nnd

Metall - Hafen, Pfannen,
Screens, u. f. w.

G < eichfall s.? Ein sehr schönes Assor-
Vement Spiegel von allen Größen, mit golde-
nen nnd mohagony Fränis ; ein wohlfeiles
und modigeS Assortement Fenster-Blinds ic

Ebenfalls, ein allgemeines Assortement
Amerikanisches- nud Engli-

sches Stangen-Eisen,
Reif« und Band-Eisen von allen Benennung

ezen ; Rußisches und Amerikanisches Scheet-
Eifen ; Blech in Boren, n. s. w.

Ferne r.?Cast>, Schear- »nd Blister-
Stahl, Stahl für Springs; UV Fäßchen
Nägel, Brads und Speiks von allen Sorten ;

IZV Boren Fenster-GlaS von allen Größen ;

IVV Fäßchen reines Bleiweiß und Varnisches
und andere Sorten Farbe, die gewöhnlich
verlangt werden, zusammen mit einer Ver-
schiedenheit anderer Artikel, zu umstäudlich
anzuführen, welches Alles sie beim Große»
und Kleinen an den allcrbilligsten Preisen ab-
setzen werden.

Sie hoffen durch pünktliche Anfmerksam-
keit in ihrem Geschäft, die Freunde des Elab-
lisements als Kunden zu erhalten, und die
Gunst des Publikums im Allgemeinen zu ver-
dienen.

»c?» Altes Eisen wird im Austausch für
Waaren angenommen.

Owen Sager,
Joseph Sager, jnn.

Mai K. nqbv

Sehet nun hier!
Ein Nener Stohr in Alleutaun.
Unterzeichneter zeigt dem Publikum an daß

er soeben einen neuen Stohr in Allentaun,
und zwar am südwestlichen Ecke der Hamil-
ton und William Straßen uud gerade gegen-
über Sägers Eisenstohr eröffne« hat.

Er hat soeben sein prachtvolles Assortement
neuer Waaren ausgepackt, und ist n»n bereit
Anrufende nach Wunsch zu bedienen. Ei»
zeder der wünscht wohlfeiler als sonstwo zu
taufen, wird ohne Anstehen bei ihm anrufen, i
Da könnt Ihr nicht mir allein mit de» wohl-
feilsten Güter versehen werden, sondern zu-
gleich auch mit den aller schönste» uud aller
besten. Sein Stock besteht aus allen ge-
wünschten
Sommer-Guter, als?aw»s,Balzarins, Pri»-

ted Mousliu, einem großen Assortement
Kattune, Sommer Caßimere, Streips, al
tes nach den neuesten Moden, und welches
alles er unglaublich billig verkaufen wird.
Ebenfalls, hat er alle Arte» Grozereie»,
Ouienswaarcn ». s. w. erhalten, woraus
er besonders t»e Aufmerksamkeit des Pub-
likums zu ziehen wünscht.
Alle Arten Landes - Produkte werde» für

Waaren angenommen «nd der höchste Markt.
I?reis dafür erlaubt.

Er bittet um geneigten Zuspruch, welches
immer dankbar von ihm erinnert werden wird

G. H. Neber.
Allentaun, Mai «, ngbv

Christinn Obert.
Windmühl- und Strohbankmacher in

der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den nud einem geehrten Publikum überhaupt
die Anzeige zu machen, daß er sein Geschäft
noch immer auf der östlichen Seite der Allen-
Straße, nächste Thüre zu de», Union Hotel
(bewohnt von T. C. Krämer) sortbetreibt,
allwo er

Das Windmühl- nnd Strohbankma
cher - Handwerk

auf eine sehr ausgedehnte Weise betreibt, und
«inen schönen Vorrath dieser Artikel zum Ver-

kauf auf Hand hat. Seine Windmühlen
sind iu den beuachbarre» Caunties wobl be-
kannt, und ebeu so bekannt ist es, daß sie kei
iien in »iner weite»'Entfernung nachstehen -

Rnfet daher an und überzeugt euch selbst.
Flickarbeiten an alten Windmühlen oder

Strohbänke« wird auf die kürzeste Anzeige
?nd zu den billigsten Bedingungen verrichtet.

Er hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte und billige Preise, einen Theil der
Gunst des Publikums fernerhiu zu genießen,

wcfur »r jederzeit dankbar sein wird.

Christian Ebert.
Mai v, - »q- bv

Wilder Honig.
erhalten und zu verkaufen, bei

Elias Mertz.
Allentaun, Mai S- nqbv

Chartes S. Massey,
Uhrmacher in der Stadt Allcntaun.
Ergreift diese Gelegenheit feinen Freunden

uud einem geehrten Publikum anzuzeigeu, daß
er sein Geschäft noch iinm» an feinem alten
Stand, zwischen Eruigs Hotel und der Frie-
densbote Druckerei fortbctreibt; und daß er
soeben von Philadelphia uvd Neuyork, mit
dem schönsten Stock in sein Fach gehörenden
Waaren zurückgekehrt ist, welches noch je in
Allentaun zum Verkauf angeboten wurde, n.
welcher nun in Zusatz zu seinem Vorigen ein
vortrefflches und glänzendcsAssortemcnt aus-
macht. Sein Stock besteht unter andern aus
folgenden Waare» :

Messingnen Hausnh-
mir Kasten, an den al-

lerniedrigsten Preisen ; goldene u. stl-
berue Patent - Liver Sacknhren ; alle
anoere Arten Sacknhren, zn zablreich
bier anzuführen ; Ferner : Silberne
Thee- uud Suppen-Lössel; Ebenfalls:
eine prachtvolle und uunbertrefsliche
Auswahl goldene Finger- uud Ohr-

! ringe; sehr schöne Brnstnadeln,
nebst einer der besten Auswahlen goldener ».

silberner Brillen, worauf je ei» meiischliches
Auge geblickt hat, p.ißeud für jedes Mter;?
goldene und silberne Lead Pcncil Cases, »ttd
sonst alle Arten Waare», die zu seinem Ge-
schäft gehören.

Obige Waaren hat er, da er einen große«
Stock eingelegt hat, sehr billig erhalten, nnd

kann denselben demzufolge auf die rechte Art,
nämlich billig wieder im Kleine» ablaße», »

glaubt behaupte» zu dürfe», wohlfciler als es
je iu Alleutaun geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen,
werden billig und pünktlich hesorgt. Auch
steht er für einen gewißen Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstätte verlaße» gut.

Er ist dankbar für genoßene Unlerstntzung
und ladet das Publikum ein anzurufen uud
seinen Stock zu besehen, indem alles »nent-
geldlicii gezeigt wird. Geschiehtdies, so fühlt
er versichert daß daßelbe sich bald überzeug»
haben wird, daß seine Waaren unübertreff-
lich nnd sehr wohlfeil sind; welches dann fei-
ne Kundschaft immer mehr und mehr ver-
mehren »nd er sernerhiu sich augetriebc» füh-
len wird, ein lebhaftes Dankgcfnhl für dieses
gezeigte Wohlwolle» in seiner Brnst zn näh-
ren?»nd er gibt das Versprechen, daß es je-.
deufalls geschehen soll.

Charles S. Massen.
Allentaun, März 25. «g:Z VZ

Millmer Stohr, !
in der Stadt Allentaun,

rag gegenüber dem Bnchstohr vo» Guth,
Ruhe und Zlouiig.

Miß Zkebccca (s'verett,

Bedient sich dieser Gelegenheit einem ge-
ehrte» Publikum und ihren Freunden über-
haupt die Anzeige zu machen, daß sie das
Milliner Geschäft noch immer an ihrem alten
Stand, auf der südlichen Seile der Hamilton
Straße fortzusetzen gesonnen ist, und daß sie
soeben von Philadelphia zurückgekehrt ist, n.
nun folgende neumodige Artikel wohlfeil zum
Verkauf anbietet: Ein
Assortement Florence Vraid Bon»ets,

Fanm Brilliant, do
r - French Albert, do

Pedal Albert, do
Napoleon Lare, do
Castng, do

Ca sing Bonnets, von'Braid verfertigt
Seidene, Lawn und andere Bonnets,

Misses Gimp, Devon, Tissne,
Lawn und Englisch Albert Bonnets,

Boimct Taps. Amficial - Blumen,
Fanm Dreß Cappen, fnr Weibs-

Personen, Leghorn - Hüte für
Buben, u. alle andere zn ih-ren Fach gehörenteArlikel.

Welche sie gesonnen ist, an den allcrniedrig-
sten Preisen zu verkaufen. Alte Hüte wer-
den vo» ihr gebleicht, »ud auf die geschmack-
vollste Weise nach der nettesten Mode umge-
ändert.

Sie ist dankbar für genossene Knndschaft,
bittet nn» eine Fortdauer derselben, fnhlt ver-
sichert daß sie alle Aurnfendeu völlig befrie-
digen kann, n»d gibt das Verspreche» daß
dies so wohlfcil, dauerhaft nnd schon geschehen
soll, als cs a» irgend eine»» andern Ort in
dieser Stadt oder sonstwo geschieht. Man
rufe an und urtheile für sich selbst.April 15. ngbv

Neue Bücher.
Eiue Verfchiedllihcit Schul- uud anderer

Bücher ist foebeu erhallen worden und ganz i
billig zu verkauft«, bei

Renben Gillh und Co.
Juni?l. »3m

S ch i n t e n.
5W Pfttiid Stadt - Ziibereirete Schinken

oeben erhalten uud zu verkaufen bei

Pretz. Kern nnd Co.
Inni 24. '

NgZm

Hüte! Hüte^i!
Soeben erhalten ein vortreffliches Assorte-

ment von Manns, und Knabe» Leghorw und
Talinlaub - Hute, nnd sehr wohlfeil zu v«>
kaufe» bei

Prep, Kern uud Comp.
Allenlaun, Mai ti, nqbv

Federn: Federn!
Soeben erhalten eine Quantität Federn

uud zu verkauft», bei
Elias Mertz.

' Allentaun, Juni 3 nqbv

John W. Hornbeck,
Rechtsgelehrter,

hat seine Amtsstube nachdem Hanse,ehedem
bewohnt von der Mrs. Slein, in der Hamil-
de» Straße, verlegt, allwo er nun Anrufen-
lon in seinem Fache zn dienen bereit ist

»l Altentann Mai 2V, nqby

Kommt und sehet!
Ein reiches und vortreffliches Assorte-

ment von Hausiikren, Sackuhren
und Jewelry.

Der Unlerzeichnete wollte ehrerbietigst das
Publikum benachrichligeii, daß er foebeu vo»
Neuyork zurückgekehrt ist, «nd daß er »»» a»
feinem alte» Stand, auf der nördlichen Seite
der Hamilton Slraße, zwischen S. Barber's
und Pretz, Säger und Comp's Hartewaaren
StohrS, eines der schönsten »nd best anSqe-
wähltcn Zlssortements Uhrr», Sackuhren »nd
Jewelry zum Verkauf anbietet, welches je
dem hiesigen Publikum angeboten wurde, nnd
zwar an herabgesetzten Preisen. Folgende
Artikel bilden einen Theil feines Stocks.

Vortreffliche gol-
dene Lievers, (ganz

Jiilvellirt)Le-
Pienes, schicklich fnr

Ladies ll»d Herren, silberne Lievers,
Englische, Quartier und Lepicnes

von allen Großen und Musteru,
kiu großes Assortement Hans-

Ulireu, 8 Tag, 3l) Slnnden
und Alarm, von einer An-

zahl ganz neuer Must-
ern, ganz bi ll ig zu

verkaufen.
(5 b c n 112 a ll s:

ein allgemeines Assortement silberner
Löffel, Uhrkenen, Schlüssel, Sicher-
Heits-Ketlen, Brnstuadeln, und Fin-
gerringe, all es nach den neuesien
Mustern und Moden. Gleichfalls,
Brillen von allen Benennungen
zu allen Preisen, und schicklich für
jedes Alter.

Er wollte im Besondern alle welche etwas
in seinem Fach zn kaufen wünschen, einladen
anzurufen; indem er versichert ist, daß sie
nicht fehle» können sich z» befriedige», «nd
daß er ihnen gi»e Bargains geben kann.

Alle Arle» Reparaturen werden auf die be-
ste Weise versorgt?nnd für denen Güte wird
für alle Artikel gut gestanden.

Dankbar für hiezuvor erhaltene Unterstütz- >
nng eines liberalen Publikums, bittet er um !

l eine Fortdauer ihrer Kundschaft und Unter-!
flützuug.

Gcolge Stein.
April 15, »->bo>

Ein neuer Wirth
iu Eastou, Penttsylvanien.

- Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst fei-
ne Frennde nnd das Publikiim überhaupt j

! benachrichtige», daß er von Freemausburg
' «ach Eastou gezogen ist, und »uu das Wirths-!
Haus zum Schild des

Goldenen Schwan's,
A» -.welches früher iilne gehal-!

wurde von Jonathan l
in der Northampton j

und ist günstig in dem Geschäfts - Theil der
Stadt gelegen. Er ladet alle ein welche Ea-!
ston besuchen, bei ihm aiiziiruse», und er ver-
svricht daß er dafür nichts unterlasse« wird,!
ihnen ihren Anffenthalt angenehm zu ma-

che» ; lind wenn gute saubere Bette», erste
Güte Getränke im Bär, ein dienstwilliger
Bärkieper, und ei» Tisch wora»f alles wel-.
ches die Jabrszeit darbietet anzutreffen ist !
zu seinen Gunsten spricht, so fnhlt er völlig
versichert daß er sein Versprechen erfüllen
kann. Das Hans wurde durchgängig mit!
neuem HauSgeräthe versehen.

In den dazu gehörenden Ställen kann eine
große Anzahl Pferde ansgenomme» werden?-
dieselbe sind angenehm und gnt. Ei» dienst-
williger und sorgfältiger Stallknecht wird im-
mer gegenwärtig sein.

Ich wollte ebenfalls meine» alten Freun-
den in Lecha Caunty dies ins Gedächtniß
rufen, und zu ihnen sage» : Vergesset es nicht >
und paßirt nicht an dcin 'Goldenen Schwan'
vorbei, wenn ihr Easton besucht. Ihr wer-
det gut aiifgciiominen und nach Wunsch ac-
comodirt.

Respektable Kostgänger werde» an billige»
Bedingungen angeuommci«.

John P. Doas.
j Easton, Mai K. »qüm

Ein Neuer Wirth/
in der Stadt Allentapn.

! Unterzeichneter wünscht ein geehrtes Pnb-
liknin nberhaupt und seine Freunde im Be-
sonderen darauf aufnierk>am zu mache», daß
er von Eastou aus in das

Amerikanische.Hotel,
Allentann, früher!','« ge-

hallen von John Groß
gezogen ist, und daß er nun

WiÜZl7»^ Stand gesetzt ist alle
>h» n>ir ei

ncm Besuch beehren wer-
den, vollkommen zn befriedigen.

Das Hans befindek-sich in einem angencw
nie» nnd dabei in einem Haupt - Gefchäft-
lbeil der Stadt. Seine Bellen sind ne» mid
prächtig »nd übertiauvt ht'.t er sich vieles neue
Hausgeräthe aiigekavft.

Sei» Tisch wird iinnier wohl mit allem
was die lahrszeit darbietet gefüllt sein.?
»liich wird sei» Bär alles vom Besten in sich
schließen.

Seine Ställe sind sehr geräumig nnd unter
der Aussicht eines sorgfältigen Stallkncckis,
so daß anch in dieser Hi»sia>t nichts zu wün-
schen nbrig gelassen werden wird

Kcstgänger werden uuter billigen Bedin-
gungen angenommen.

Seine Preise wird mau sehr billig finden.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Jonathan Kolb. !
Allcntaun, Mai L. uqbv

Winters Pferde-Arzt,
> allhier wohlfeil zu verkaufen. >

Säubere und Neinige.
, Wen» die gemeine Canäle der Stadt Phi-

ladelphia aufgefüllt würde», «nd der Dreck
somit sich i» de» Straße» sammle, würde ei-
ne Pestilenz nicht dieHolge sein, im Falle des

l Unierlaßes das Uebel aus dem Wege zu räu-
> inen ? Eben so mit dem Körper ; Wenn die
> Lunge, Haut u»d Eingeweide nicht in dem

' Zustande sind, daß sie alle ihnen zn Theil
i werdenden Unreinigkeilcn auf eine gehörige
> Weiße entlaßen können, so wird das Blut
' verdorben »i,d Krankheit und Tod sind die

' j »»ausblkiblichen Folge». Wir müssen »ns
' nun in beide» Fälle» »ach Reinigung umseh»
> j he», und im letzter» Falle sind

' z WriMs Jndian vegetarische Pillen
von dem Nord - Amerikanische» Gcslindhcits
Eollegiiim, gerade die Medezin, »in eine völ-
lige Reinigung zu bewirke», indem sie nicht

-j »Nr den Magen »nd die Ei»geweide von den
.! biliöse» und verdorbeue» Hninöre» reinige»,

! sonder» zur ttämliche» Zeit die Lunge Haut,
>! ic. ans eine gehörige Weise entlade». So-

mit sind alle nalürlicht Canäle geöffnet und

Zl ll e K r a n k h e i t en, "

! welchen Name» sie auch führen mögen, wer-
den schnell aus dem Körper geiriebe».

A»S dieser Ursache sind diese schätzbare Pil
le» eine sichere Cur gegen Kopfweh, Herz-klopfen ?c, welches die Vorgänger aller Un-,
päßlichkeiten des Fleisches sind.

Besagte In d i a,i vege t a b l'i sch e
Pillen, sind gleichfalls eine gewisse Enr gegen

! das Intermittent, Remittent, Nervons, In-
flamatory und Putrid Fieber, indei» sie
alle Uiireinigkeilc» des Bluts, aus welchen
dieselbe entstehe», hiiiwegränme». Ebenfalls
haben sie sich als eine unfehlbares Nittel für

Nhenmatisin, Gont, n. s. w.
bewiesen. Vo» 3 bis U dieser Pille» Abciids
beim Schlafengehen wird in kur-
zer Zeit den Körper vo» allem befreien, wel
ches nicist mit der Gesundheit übereinstimmt.

Warnung Indem die große Popn-
lärlität »nd die folgende widerholte Nachfra-
ge nach Wrighi's Indianischen >'ege»abl!schen
Pillen, eine Heerde von Verfälscher hervorge-
riift» hat, so sollte» Land ?lgenlen n. Siohr-
halter vorsichtig sein, nnd sich nicht hinierge-!
hen laßen durch die vielen Betrüger welche!
das Land durchreisen, und ungeahndet ver-

j fälschte für den ächten Artikel verkaufen. !
E? sollte im Andenken erhalten werden,!

! daß alle autorisirie Agenten, niii einem Agent
j Certificat versehen sind, nnterzeichnet dnrtl>!

! ''L i ll > a m Wri g h t, Vice President des
A. Kesundhcit Eollcginms. Diejenigen

' also, welche kein solches (Zeriificat ausweisen !
könncn, und )udia»ische vegctablische
zum Verkauf anbieten, können als Verfälsch- l

! er niedergesetzt werden
! Folgende sehr achtbare Stohrhalter sind
! als Agenten fnr Lecha Co., znm Verkauf von

Wrigln's schätzbaren Pille»,
! ernannt worden, von welche» man mit Te-
wißheit erwaitet, daß die ächte Medizin er-

! halten werden kann :

! Mnlh, Ruhe »nd ?)onnq, Allenta»»,
! Miller und Säger, Sägersville,

Samuel Camp) Neu Tripoli,
H. S- Getz, und Comp., Stciusville,

! Jonas Haas, Lyniiville,

I loshna Skibcrlittg, Sriberlingsville,
I Ephraim Trorel, Fogelsville,
! William Kern, Ober Macungie,

Meitzler »nd Erdman, Breinigsville,
Beii.?lodtr, Trerlersiann,
Aaron Erdman, MilleiStann,

! Rcnben Faust, Eiuaus,
! Charles Witman, Saucona Valley,

Foseph Frei und Sohn, Coi'persbnrg,
Stephen Ballict, jr. Nord Wl'cithall,
T. und S. Weaver, Macungie,
Krause und Gerhard, do

i Levi jknerr, Clausville.
Ofstcen, allwo nur allein der Verkauf obi-!

Ger Medizin beim Große» u»d Kleinen be- i
folgt wird : No. lv!) !)iace Straße Philadel«!
phia nnd bei Gulh, Ruhe uud Aoung, in Al.!
lcntaii».

' Vorsicht. Um zu verhüten vo» Ver-
fälscher betrogen zu werden, sei vorsichtig, und i
frage nach Wright' 6
e » v e g e t a b l i s6> e » P i l l e n.

Scpicnlbrr 21, nqll j

Bacher und Moyer,
Cal'inelinachcr in Allenralin,

Ergreife» diese Gelegenheit ihre» Freun-
den so wie dem geehrte» Publikum im' Allge-
meinen anzuzeigen, daß sie obiges Geschäft iu
alle» dessen verschiedenen Zweigen, am snd-
westlichen Ecke der An» nnd Hamiltvn Stras-
sen der Stadt Alleniau» angefangen habe» ;

allwo sie immer auf Hand Halle» oder auf
Bestellungen verfertigen werden,

Seidboards, Sofas,
Bnreaus,, Secretärs
Deeks Küchel»- nnd
Eckschranke, Btttstel-

> Tisck',' von allen
t Wasch-

u. s w.,
welche ?lrlikel alle ans den besten Materials !
e» unter ihrer eigenen Aufsicht und meisten-!
theils von ihnen selbst verfertigt werden, und
für deren Gnte sie demzufolge bürgen können.

Auch verfertigen sie eine »ene Art Patent
Bettstelle, die an Danerhafligkeit nnd Be-
giiemlichkeit alle früher gemachte» übertref-
fe». Mau beliebe bei ihnei« anzurufen nnd
sie in ?!uge»schei» z» nehmen, und sich ihrer
Vorirefflichkeit zu überzeuge».

I Sie sind dankbar für bereits genoßene
Kundschaft und bitten »in eine Fortdauer so
wie cine Vermehrung derselben welche Btsich

! durch billige Preise und gute Arbeit ininwe-
! hl» zn per dienen suchen werde».

wacher und Moyer.
> Allcntaun, Juni nq«Ä

Auszehrung: Auszehrung:
> Die achte Preperation für

Hiistcn, Dcrtältuiigcn, Engbrüstigkeit, tuftrkr»nt-
zutttung, jrbcrbcschwcrre, Bluispticn, schwer»«

, sen, Schnupfen, Hicter, clroup.nic»

' Nerrcnschw.iche im» »Itc Kr.intheiten'rc«
Hzilfts.kcr Brust »nd der tunge, da»
irirtlamstc und schnellste tckannt«

? Heilmiltel sür einige der rtigen
l Krankheiten ist Doclor

Doclor Swavne's zuftmunengesetzter
Syrup von Wildkirschen.

Swaynes Syrup von Wildkirsche» bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

i Albert A Roß, Provideiiee, R. I,wurde
- von Auszehrung knrirt, nachdem er von den

t geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklärt
i wurde.
- Leyd Allen, Bnffalo, R V, gänzlich ge«
-heilt von einem gefährlichen Austen mit
' Schmerzen in der Seile »nd Brust.

! Job» B Icnkins, Colnmbus, Obio, knrirt
bei rem Verbrauch von 3 Boiieln dieses Sy-

. rups. Seine Krankheit war treckenervusten,
Scliwachheit ans der Brnst, »nd Blutspeien.

Robert Glenn, Armenhans Verwalter,
. nahe bei Philadelphia, bezeug« die Wirksam-

keit dieses Syrnps, in der Reinigung von
Valentine Chapman, welcher mit der gefähr-
lichsten Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals anfznzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeigten,
und sein Arzt ihn als unheilbar aufgab.

Miß S. Lewis, West Philadelphia, knrirt
von einer fünfjährigen Bluten der Lunge.?
Ihre Symptome waren Blutspeien begleitet
mit einem kitzelnden Husten, Schmerjen in
der Seite, Brnst und Rücken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

R. Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
lyteii,iner Kirche, in Neuyork, bezeugt j>ie
Wirksamkeit vo» Dr. Swaynes Wildkirschen
Syrup, und recommendirt ihn zum Gebrauch
in Familien, indem er in Hunderten von Fäl-

j lrn bei Kindern in gefährlichen Krankheiten,
I wie Husten, Engbrüstigkeit » 112 w mit wun-

dervollem Erfolg gebraucht wurde.
James Osbonrn, Washington, Pa , wur-

de förmlich knrirt von Auszehrung nnd Bln»
i te» der Glinge, nachdem er viele Medizinen

! gebraucht und von den Aerzien als unheilbar
j aufgegeben war.

Diese Medizin verschafft aiigenblickliche
! Linderung, nnd ist dabei, sicher, angenehm
! und Wirksam, nnd wohl Werth vom größte»
! Zweifler probirt zn werden.

Aar n u » g. Da» Viitlikuniseilte stch knien

Agenten:

Daniel Kiel's, Pottsville.
I. G. Broivn. do.
M. Lntz, Harrisburg.
57>a>vrecl't nnd Wink, Knl/tann.
Heidenreich und K»p, do.
M. Klause, Berblebem.

! .Herr Moser, Stohrbalter, Allentann.
57err Smub, do do.
N. Gurh l>. Co., do.

Inni nqll

Neue Dreherei
in der Stadt A ll e n t a u n.

Der Unlerzeichnele ergreift diese Gelegen-
! heit seine Freunde und d-m Publikum ergr-
! benst die Anzeige zn machen, daß er eine neue

Drel,er - Werkstatt?,
!in Verbindung mit seinem Labinet- Macher-
! Schap, eröffnet hat, allwo er jede Zeit bereit

sein wird, alle Allen Dreharbeit, sowie
Wagcnnaben. Bettladenstollen, Tisch-

stollen, u. s. w.
ans die kürzeste Anzeige und nach den Nene«
st?» Moden zu verfertigen. Anch hält er

j immer znm Verkauf auf Hand, alle Arten
! Dreharbeit für Haus- und Cabinet - Schrei«
! »er, welches er gesonnen ist an billigen Prei»
> sen abzusetzen. Da er immer den woblbe-
kanlilen Arbeiter, Reude» Ka»fman, in Be»

I schäfiigung hält, so kann man siH auf gnte
! nnd schöne Arbeit verlassen.
! Er ist dankbar für bisher genossene Kund-

schaft, »nd hofft durch pnnkiliche und billige
Bedienung eine Fortdauer so wie einen ver».
mehrte» Zuspruch z» erhalle».

Salome» Blank,
schräg gegenüber Hagcnbuch's Wirthshaus.

Juni 10. nq«M

Allcntaun Hut Fabrik,
In der .Hamilton Straße, einige Thu-

rcn unterhalb Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hüte» antreffen kann) so wie

Nusna-, Vicver-
WiMM »nd Woll - Hütey>nach
RMM den neuesten MoScii und -

! den besten Matena- t
I «L»W«VS lien schon verfertigt,

welche der Unlerzeichnele gedenkt, an den bil- 1
! liqsten Preisen abzusetzen.

Ki»fle»te >i»d Andere, die beim Großen '
kaufe», werde» es zn ihrem Voriheil fiuten,
bei ihn, anzurlifen nnd seine Waaren, die er
neulich von Philadelphia und Neuyork erhal-
ten hat,in Augenschein z» nehmen.

Hutmacher im Lande können mit jeder Art
Pelze», Trmiming, s. w. versehen lverde»
und zwar an den billigsten Preisen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Bedie-
nung und billige Preisen, eine Fondauer de<-
Lelben zn genießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli 30. nqbv


